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V:dance everywhere
Bern:Ballett.
Drei Choreographien von Noa Zuk, Jyrki Karttunen,  
Erick Guillard

Neues Stück (Uraufführung)
Choreographie: Noa Zuk / Musik: Ohad Fishof u.a. / Bühne: Stefa-
nie Liniger / Kostüme: Catherine Voeffray

Die israelische Choreographin, langjährige Tänzerin von 
Ohad Naharins Batsheva Dance Company, arbeitet erst-
mals für das Berner Ensemble. Ihre choreographischen 
Arbeiten kreiert sie eng mit dem Komponisten Ohad Fis-
hof zusammen; Choreographie und Musikcollage entste-
hen teilweise gleichzeitig. Für ihr tänzerisches Vokabu-
lar verwendet sie gerne alltägliche, z. B. dem Sport 
entstammende Bewegungselemente, die sie virtuos wei-
terentwickelt und in verblüffend neue Zusammenhänge 
stellt.

Digital Duende
Choreographie: Jyrki Karttunen / Musik: Saint-Preux, C. Curet 
Alonso, Hugues Le Bars u.a. / Licht-, Bühnen- und Sounddesign: 
Kimmo Karjunen / Uraufgeführt durch das Karttunen Kollektiv

Für einmal keine Uraufführung, sondern schon fast ein 
‹Klassiker der Moderne›: Mit dem Stück Digital Duende 
gelang dem finnischen Choreographen Jyrki Karttunen 
1998 auch international der Durchbruch. Nach nun bei-
nahe 15 Jahren wirkt sein Stück für zwei Tänzer immer 
noch frisch und zeitlos. Es zeigt beispielhaft Karttunens 
Kunst der Balance zwischen starkem Gefühl und Zurück-
haltung. Mittels einer fliessenden und unterhaltsamen 
Bewegungssprache, die er meist in eine klare, eher redu-
zierte Szene platziert, gelingt es ihm immer wieder, sei-
ne ‹inneren Visionen› visuell und emotional erfahrbar zu 
machen.

Neues Stück (Uraufführung)
Choreographie: Erick Guillard / Musik: Derek Charke, Marcus 
Goddard / Bühne: Stefanie Liniger / Kostüme: Catherine Voeffray

Erick Guillard war bis Ende der Saison 2010/11 als Tänzer 
beim Bern:Ballett. Inzwischen hat er sich gänzlich auf 
seine choreographische Karriere verlegt. Nach Liquidation, 
das er in der vergangenen Saison für fünf Tänzer der 
Compagnie schuf, hat er nun von Cathy Marston die Auf-
gabe erhalten, ein Stück für eine grössere Gruppe zu cho-
reographieren. 
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Sa	 18.02.	     19.30         P /FV

So	 26.02. 	 18.00 	 9er / FV 

Sa 	 03.03. 	 19.30 	 FV

Mi 	 07.03. 	 19.30 	 10er / FV

Fr 	 09.03. 	 19.30 	 FV

Mi 	 14.03. 	 19.30 	 FV

Fr 	 16.03. 	 19.30 	 FV

Fr 	 23.03. 	 19.30 	 FV
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